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Breites Angebot für Seele und Körper
Neuer Verein „Tanz & Gesundheit“ will Gesundheit umfassend fördern

Der neue Verein „Tanz & Gesund-
heit“ will die Erhaltung und Förde-
rung der Tanzkultur sowie der seeli-
schen und körperlichen Gesundheit
verwirklichen. Dem Satzungsziel
entsprechend werden dabei Auftrit-
te bei Veranstaltungen zur Verbrei-
tung der Tanzkultur ebenso wie
Kurse, Kontakt- und Selbsthilfe-
gruppen zur „Stärkung gesundheit-
licher Bewältigungsprozesse“ er-
möglicht. 14 Frauen und Männer
trafen sich zur Gründungsver-
sammlung im Raum von Tanz & Ge-
sundheit an der Albrechtsgasse 47
und wählten Marion Lindemann
zur Vereinsvorsitzenden.

Die Geschicke des neuen Vereins
werden nach dem Auftrag der
Gründungsversammlung Marion
Lindemann als Vorsitzende, Maxi-
milian Riedl als zweiter Vorsitzen-
der, Birgit Balg als Schriftführerin
und Kassenwart sowie deren Stell-
vertreterin Andrea Weschke und
Angelika Eiglsperger als Veranstal-
tungs- und Pressewart leiten.

Unter der Moderation von Ange-
lika Eiglsperger wurde sowohl die
Satzung als auch die Ausrichtung
des Vereins ausgiebig diskutiert.
Ein jeweils aktueller Flyer zeigt das
weit gefasste Angebotsspektrum
auf. Verschiedene Dozenten sorgen
für ein vielfältiges Programm. Be-
reits am 11. Oktober wird ein Refe-
rat über „Gesunde Ernährung ab
der Mitte des Lebens“ stattfinden,
gefolgt von einem Vortrag über
„Komplikationen und Krisen bei
der Pflege meiner Angehörigen“ am
19. Oktober. Das Novemberpro-
gramm startet mit meditativen
Kreistänzen und Bachblütentänzen
sowie einem Angebot zur Stärkung
der Selbstliebe. Das Wissen über

Energiearbeit im Alltag und Drui-
denarbeit soll die Selbstheilungs-
kräfte in Gang setzen und Referen-
tin Elisabeth French spricht über
Stressbewältigung. Im Dezember
stehen ein Kurs zur progressiven
Muskelentspannung sowie ein
Tanzabend für „starke“ Frauen auf
dem Programm.

Marion Lindemann, die bereits
seit 2010 als freiberufliche Dozentin
am Frauengesundheitszentrum
(FGZ) arbeitete, wird weiterhin
verschiedene Bauchtanzgruppen
leiten und BATO-Wochenend-Aus-
bildungsseminare anbieten. Der
Einstieg in alle Bauchtanzkurse ist
jederzeit möglich. Lindemann be-
tonte die positive Auswirkung der
orientalischen Tänze auf die Ge-
sundheit. Das Alter oder die Figur
der Bauchtänzerinnen spiele dabei
keine Rolle. Maximilian Riedl

schwärmte für Bauchtänze für
Männer, die durchaus in anderen
Kulturen üblich seien. Dass der
Bauchtanz Spaß macht, will eine
kleine Gruppe mit ihrem Auftritt
am 16. Oktober im Citydom Strau-
bing vor der Aufführung des beson-
deren Films „Die mit dem Bauch
tanzen“ zeigen. -ewa-
■ Info

Am 9. November von 11 bis 17 Uhr
können sich Interessierte beim Tag
der Offenen Tür in Raum von „Tanz
& Gesundheit“ in der Albrechtsgas-
se 47 über Kurse und Seminare in-
formieren. Gratis-Schnupperstun-
den runden das Programm ab. Wei-
tere Informationen im Internet un-
ter www.tanz-gesundheit.de sowie
bei Marion Lindemann unter den
Telefonnummern 08702/8002 oder
0162/6326150.

Neuer Verein „Tanz & Gesundheit“: Vorsitzende Marion Lindemann (6.v.l.) mit
den Gründungsmitgliedern Elisabeth French, Annemarie Stauber, Karin Bach-
meier und Susanne Kötter sowie den Vorstandskollegen Maximilian Riedl, Birgit
Balg, Angelika Eiglsperger und Andrea Weschke (v.l.).

■ Aus den Kirchen

Morgen:
Sankt Jakob: Mittwoch, 9.10.,

19.30 Uhr, Kirchenchorprobe in der
Karmelitenkirche (nicht im Stifts-
keller).

Sankt Peter: Mittwoch, 9.10.,
15.30 Uhr, Messe.

Lehrer als Schüler zu Besuch
21 chinesische Berufsschullehrer auf einmonatiger Fortbildung in der Stadt

Oberbürgermeister Markus Pan-
nermayr hat einen Zweitjob, er ist
Fotomodel geworden, ein sehr ge-
fragtes sogar. Er empfing am Mon-
tagvormittag 21 Berufsschullehrer
aus dem bevölkerungsreichsten
Land der Erde, die sich alle einzeln
oder zu zweit ein Foto mit ihm
wünschten. „Der besondere Be-
such“ macht die Lehrer zu Schü-
lern, sie wollen sich an den Berufs-
schulen der Stadt fortbilden. Ein
Projekt der Hanns-Seidel-Stiftung,
das von der Volkshochschule Cham
betreut wird und einen Monat lang
in Straubing stattfindet.

21 Berufsschullehrer plus Dol-
metscherin, die Hälfte aus Shanghai
und die anderen aus der Provinz
Yunnan, bilden ihre Schüler daheim
in verschiedenen Sparten aus: Elek-
trotechnik, Mechatronik, EDV- und
medizinische Berufe sowie Bau-
technik, erklärt die Dolmetscherin.
Wissen, aber auch Methodik und

Didaktik im Unterricht in Strau-
binger Berufsschulen wollen sie
kennenlernen. Dafür wird es an den
Berufsschulen, die bei der Begrü-
ßung durch Direktor Johann Dilger
vertreten wurden, Vorträge und Se-
minare geben, aber auch prakti-
schen Unterricht. Die Lehrer aus
China werden dabei in die Rolle
deutscher Berufsschüler schlüpfen.
Als örtlicher Koordinator begleitet
Reinhard Böckl das Projekt. Win-
fried Ellwanger, Geschäftsführer
der Vhs Cham, dessen Haus viel Er-
fahrung mit ausländischen Besu-
chergruppen hat, organisiert es. Der
Kontakt zu Böckl fand über das Be-
rufsbildungszentrum in Shangai
der Hanns-Seidl-Stiftung statt.

Mehr Zeit als sonst hat sich Pan-
nermayr genommen, um die Gäste
aus China im Blauen Salon zu be-
grüßen. Nicht weil seine Ausfüh-
rungen zu Geschichte, Wirtschaft
und Bedeutung unserer Stadt einer
Übersetzung bedurften, sondern

weil dieser Austausch der erste sei-
ner Art ist. Als Oberbürgermeister
machte er die Bedeutung der Schul-
stadt Straubing klar, und wie wich-
tig gut ausgebildete Fachkräfte für
die Zukunft einer Stadt und Region
sind: „Wir sind auf jeden jungen
Menschen angewiesen.“

Und als gelernter Lehrer erinner-
te er daran, dass manche Schüler
Schwierigkeiten beim Start in das
Berufsleben hätten und Lehrer und
spezielle Projekte hier helfen müss-
ten. Mit Fragen zu Bedeutung und
Aufgaben einer bayerischen Stadt-
verwaltung und zum Blauen Salon
und abschließenden Fotowünschen
der Gäste endete der Empfang. Ei-
nen Monat lang werden die chinesi-
schen Berufsschullehrer im Gäubo-
denhof wohnen und in der Berufs-
schule lernen. Sie werden ihr Pro-
gramm mit Ausflügen zu Firmen in
der Region, in München und zum
BMW-Werk in Landshut vertiefen.

-su-

Die Bedeutung der Schulstadt, aber auch die Aufgaben einer Kommune in Bayern erläuterte Oberbürgermeister Markus
Pannermayr den chinesischen Gästen bei der Begrüßung im Blauen Salon.

Bayer. Waldverein: Sonntag, 13.10.,
Tagesfahrt mit dem Bus „Wandern im
Rottal“, Besuch der Barockkirche (ge-
nannt auch „Der Dom des Rottals“) in
Fürstenzell (mit Führung); anschlie-
ßend Wanderung über Heiligenbrunn
nach Altenmarkt (ca. 8 Kilometer, gut
befestigte, angenehme Wanderwege),
kleine Rucksackverpflegung (kurze
Pause) bitte mitnehmen. Einkehr gegen
15 Uhr im Waldrestaurant „Zur Platte“
in Altenmarkt (reservierte Plätze).
Busabfahrten in Straubing: 9.15 Uhr
Netto/Landshuter Straße, 9.20 Uhr
Bahnhof und 9.30 Uhr im Osten Park-
platz beim „Wanninger-Sparkauf“, Po-
sener Str. 16 (Achtung: neue Haltestel-
le, nicht mehr Real Ost/Agip-Tankstel-
le ), dort können sie auch gut parken.
Rückfahrt um ca. 17 Uhr, Ankunft in
Straubing um ca. 18.15 Uhr. Anmel-
dung Reisebüro Ebenbeck, Bahn-
hofstr., Tel. 81888. Leitung der Wan-
derfahrt: Barbara Wittenzellner, Tel.
43458 und Jochen Amrhein, Tel. 30494
(Gäste willkommen).

Box-Club: Heute, Dienstag, 18.30
Uhr, Frauen Fitness-Boxen. Info unter
0176/62423912.

Bridge-Club: Heute, Dienstag, 15
Uhr, Spiel Keglerhalle, Peterswöhrd 8.
Info www.bridge-club-straubing.de

DJK: Heute, Dienstag u. Donnerstag,
10.10., 18.30 Uhr, Training 1.+2. Mann-
schaft; Donnerstag, 10.10., 18.15 Uhr,
Training AH, anschließend 21 Uhr Wo-
chenversammlung im Vereinsheim.

FSV Straubing-Jugend: Jeden
Dienstag und Donnerstag von 17 bis
18.30 Uhr Training der F- bis B-Jugend
am FSV-Platz.

Kinderbasar: „Alles für Kinder von
Kindern“: immer dienstags von 9 bis 12
Uhr und donnerstags von 18 bis 20 Uhr,
Heerstraße 83, Info 09421/789404 bzw.
während der Öffnungszeiten, jeden
zweiten Samstag im Monat von 10 bis
13 Uhr Tel. 09421/9622198

Konrad Denk/Seniorentanz: Mitt-
woch, 9.10., 13.30 bis 17.30 Uhr, im
Schützenhaus Am Hagen (ausreichend
Parkplätze vorhanden/kostenloser
Bustransfer); es spielt Simone. Der
Tanznachmittag findet alle 14 Tage
statt. Jeder aus Stadt und Landkreis
kann teilnehmen. Info 0171/7847250.

Krippenfreunde (Sektion Bayer-
wald): Donnerstag, 10.10., 19.30 Uhr, in
den Werkräumen im Herzogschloss:
Jahresrückblick, Aktuelles und Vor-
schläge für Jahresprogramm 2014.

Mieterschutzverein: Heute, Diens-
tag, 17 bis 19 Uhr Sprechstunde für
Mitglieder.

Morbus Bechterew Gruppe im VSV:
Heute, Dienstag, 19.15 Uhr, Funktions-
training in der Turnhalle St. Wolfgang,
Regensburger Straße statt. Hinweis:
Am 15.10. Versammlung im Vereinslo-
kal Cafe Fratelli mit Neuwahl der/des
Gruppensprecherin/Gruppenspre-
chers und der/des Kassiers.

VfB Straubing AL: Samstag, 26.10.,
Spiel gegen die Vögtlinge verschoben.

■ Veranstaltungskalender

KEB bietet zwei
Tagesfahrten an

Zwei Fahrten bieten die KEB
Straubing-Bogen und die KEB Din-
golfing-Landau im Monat Oktober
an. Zunächst findet am Samstag,
12. Oktober, die zweite Tagesfahrt
in den Pfaffenwinkel statt. Diesmal
geht es nach Vilgertshofen, Leeder
und Wessobrunn sowie ins Schloss
Pöring. Abfahrt ist um 6.30 Uhr am
Busbahnhof Am Hagen. Zusteige-
möglichkeit besteht auf der Strecke
Straubing-Dingolfing bis zur A 92.

Am Samstag, 26. Oktober, findet
die Fahrt zum neu eröffneten Ägyp-
tischen Museum in München statt.
Start ist um 7.30 Uhr vom Busbahn-
hof Am Hagen. Die Leitung hat
Kulturkuratorin Birgit Gigler. Der
Nachmittag ist für den Besuch der
umliegenden Museen oder zum
Bummeln frei. Zusteigemöglichkei-
ten gibt es auch hier auf der Strecke
von Straubing nach Mengkofen.

Anmeldungen zu den beiden
Fahrten sind möglich bei der KEB,
Amselstraße 3a, Telefon
09421/3885, oder per E-Mail an: in-
fo@keb-straubing.de.

Vortrag über Malta
zur Reiseeinstimmung
Die Vhs bietet in den nächsten

Faschingsferien vom 2. bis 9. März
2014 eine Studienreise zu den Mit-
telmeerinseln Malta und Gozo an.
Unter Leitung von Werner Schäfer
werden die Natur- und Kultur-
schätze dieser „Brücke zwischen
Europa und Afrika“ aufgesucht.
Zur Information lädt die Vhs am
Mittwoch, 9. Oktober, um 19 Uhr, zu
einem Bildervortrag zur Studienrei-
se ein. Er findet in der Vhs am
Steinweg statt, Referent ist Werner
Schäfer. Der Eintritt ist frei. Wegen
der Flugreservierung ist baldige
Anmeldung zur Fahrt erforderlich
unter Telefon 09421/8457-30.

Pilgerreisen der
Pfarrei St. Josef

Unter der Organisation des baye-
rischen Pilgerbüros sind für das
Jahr 2014 zwei Pilgerreisen unter
der Leitung von Pfarrer Peter König
geplant. Vom 23. Feburar bis 6.
März 2014 findet die Diözesan-Pil-
gerreise „Diesseits und jenseits des
Jordans“ statt. Unter anderem sind
der Besuch der israelischen Pilger-
orte Kana, Nazareth, Tabgha, Berg
der Seligpreisungen, Berg Tabor, Je-
rusalem und Via Dolorosa geplant.
In Jordanien stehen die Orte Am-
man, Berg Nebo und die ehemalige
Hauptstadt des Nabatäerreiches,
Petra, auf dem Programm. Vom 25.
bis 28. August 2014 ist eine Pilger-
reise nach Lourdes vorgesehen.

Die Anmeldung wird ab sofort er-
beten im Pfarrbüro St Josef unter
Telefon 09421/31779.

Bund Naturschutz
bietet Recycling-Räder

Der Fahrradverleih des Bund Na-
turschutz bietet für Touristen, die
den Donau-Radweg, den Große-
Laaber-Radweg, den Labertal- oder
den Donau-Regen-Radweg sowie
die Via Danubia oder die Tour de
Baroque von der Gäubodenmetro-
pole aus erkunden möchten, Mieträ-
der an. Der BN nimmt in der Al-
brechtsgasse 3 auch gebrauchte
fahrbereite Fahrräder zum Recyceln
sowie Werkzeug an. Das BN-Radl-
Recycling sorgt dafür, dass die Rä-
der nicht unnötig beim Schrott lan-
den. Beim BN gibt es auch Infopa-
kete zum Thema Freizeit mit der
Übersichtskarte „Bayernnetz für
Radler“ zur bayernweiten Planung
von Radtouren und Tipps zur Fahr-
radmitnahme per Bahn.

Grundkurs Polstern:
Theorie und Praxis

In diesem Vhs-Kurs am Samstag,
19. Oktober, 9.30 bis 12 Uhr, können
interessierte Personen Grundtech-
niken des Polsterns in Theorie und
Praxis kennenlernen.

Durch Übungen können sich die
Teilnehmer mit der Verarbeitung
unterschiedlicher Materialien ver-
traut machen, begleitet von Tipps
und Anregungen. Ein kleines Mö-
belstück kann mitgebracht werden.
Weitere Info und Anmeldung unter
Telefon 09421/8457-30.

Darmkrebs-Gruppe
trifft sich

Die Selbsthilfegruppe der Deut-
schen ILCO (Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang
oder künstlicher Urinableitung)
trifft sich am Donnerstag, 10. Okto-
ber, um 16 Uhr im Gasthaus Falter,
Chamer Straße 34, zur Gesprächs-
runde mit Erfahrungsaustausch. Ab
15.30 Uhr ist auch eine Einzelbera-
tung möglich. Nähere Informatio-
nen bei Josef Pömmerl, Telefon
09422/2476 oder 0152/21645452.
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